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Pensionskasse schaut bei Investitionen stärker auf Nachhaltigkeit  

Die blpk verschärft ihre Kriterien für Kapitalanlagen  
 

Die schwarze Liste der Basellandschaftlichen Pensionskasse wächst. Produzenten und Händler von ge-

ächteten oder nuklearen Waffen sind von Investitionen bereits ausgeschlossen, 2023 kommen weitere 

Geschäftsfelder dazu. Welche sind dies? Und warum werden sie von der blpk ausgeschlossen? 

Die Basellandschaftliche Pensionskasse verschärft in diesem Jahr ihre Ausschlusskriterien für Investitio-

nen. Der Bereich «geächtete und nukleare Waffen» wurde bereits konsequent aus dem Anlageuniver-

sum ausgeschlossen. Nun kommen Teile folgender Branchen dazu: Fossile Energien, zivile und militäri-

sche Waffen, Gentechnik. 

Ein wichtiges Kriterium ist die Unternehmensführung 

Die blpk investiert nicht in Firmen, die durch ihr Geschäft oder ihre Produkte gegen Normen und Gesetze 

verstossen. «Produzenten, in die wir investieren, müssen ausserdem alle internationalen Abkommen 

einhalten», sagt Stephan Wetterwald, CEO der Pensionskasse. «Und ihre Unternehmensführung hat ta-

dellos zu sein. Das ist aber nicht überall der Fall.»  

Auf der schwarzen Liste stehen ab Mitte 2023 neu bestimmte Gesellschaften aus dem Bereich der fos-

silen Brennstoffe, sprich: Firmen, die Kohle, Öl und Gas fördern, damit Handel treiben oder Strom daraus 

produzieren. Basis der Ausschlüsse sind die blpk-eigenen Kriterien. 

 

Waffen und Gentechnik im Visier 

Auch Unternehmen aus dem Bereich der zivilen und militärischen Waffen schliesst die blpk im Laufe 

dieses Jahres aus. Dies betrifft Gesellschaften, die wenig nachhaltig wirtschaften (niedriger ESG-Score) 

oder mit begründeten schweren Vorwürfen konfrontiert sind. 

Auf die Ausschlussliste kommen dazu einige Unternehmen, welche Gentechnik für Landwirtschaft oder 

Nahrungsmittel entwickeln oder nutzen.  

Die blpk ist Mitglied von Vereinen, die sich für mehr Nachhaltigkeit in der Wirtschaft stark machen. Über 

die Aktivitäten auf diesem Gebiet berichtet sie unter www.blpk.ch/nachhaltigkeit sowie in ihrem Nachhal-

tigkeitsbericht.  
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Basellandschaftliche Pensionskasse 

Die blpk, 1921 gegründet, ist eine sogenannte Sammeleinrichtung. Das heisst, sie besteht aus 49 Vorsorgewerken, 

denen 192 Arbeitgebende angeschlossen sind. Dazu gehören der Kanton, Gemeinden, Hochschulen, Spitäler und 

Altersheime und viele weitere Institutionen. Bei der blpk sind rund 26‘000 berufstätige Frauen und Männer versichert, 

über 11‘000 Personen beziehen eine Rente. Die Bilanzsumme der blpk beträgt mehr als 10.5 Milliarden Franken. Die 

blpk ist seit 2019 Mitglied des SVVK-ASIR und seit 2022 Mitglied von Swiss Sustainable Finance. Beide Vereine enga-

gieren sich für eine nachhaltigere Wirtschaft. 
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